
	
	
	
Reglement	für	den	Schiessbetrieb	im	SMKV	
	

Grundsätzliches	

- Der	SMKV	will	das	Schiessen	mit	Modellkanonen	fördern,	deshalb	sollen	die	Reglemente	möglichst	
einfach	und	verständlich	sein.		

- Die	Modellkanonen	müssen/sollen	einem	Original	entsprechen.	Der	Kanonier	hat	hat	bei	Unklarheiten	
bezüglich	der	Modelltreue	den	bildlichen	oder	schriftlichen	Vorbildnachweis	zu	erbringen.	

- Geschossen	wird	ausschliesslich	mit	industriell	gefertigtem	Schwarzpulver	und	Rundkugeln.	
	
Sicherheit	

- Jeder	Kanonier	ist	für	die	von	ihm	abgegebenen	Schüsse	selber	verantwortlich.	
- Es	gelten	die	Sicherheitsbestimmungen	von	VSV,	USS	und	SMKV	
- Das	Verwenden	von	Zwischenmassen	ist	obligatorisch	
- Das	Tragen	von	Brillen	beziehungsweise	Schutzbrillen	ist	obligatorisch	
- Die	Kanone	darf	nur	stehend	gezündet	werden,	wobei	sich	der	Kanonier	in	eine	Winkel	von	zirka	45°	

hinter	der	Kanone	aufhalten	soll	
	
	
Klassen	

K	80/25,	80cm	maximale	Rohrlänge,	11-20mm	Kaliber,	Schussdistanz	25m	

K	40/25,	40cm	maximale	Rohrlänge,	11-20mm	Kaliber,	Schussdistanz	25m	

K	80/50,	80cm	maximale	Rohrlänge,	11-20mm	Kaliber,	Schussdistanz	50m	

K	40/50,	40cm	maximale	Rohrlänge,	11-20mm	Kaliber,	Schussdistanz	50m	

	
Schiessprogramm	

Geschossen	werden	6	Schuss	in	30	Minuten,	wobei	die	besten	5	gewertet	werden	
Es	gilt	Zentrumswertung	
	
Dieses	Reglement	ist	von	der	Generalversammlung	vom	27.1.2019	genehmigt	worden,	löst	alle	bisherigen	
Reglemente	ab	und	tritt	sofort	in	Kraft.		
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